
 
Regierungsrat 

 
Rathaus 
Barfüssergasse 24 
4509 Solothurn 
so.ch 
 

 

Bundesamt für Umwelt BAFU 
Abteilung Biodiversität und  
Landschaft 
3003 Bern 

 31. Januar 2023 

Vernehmlassung zur Änderung der Jagdverordnung; Stellungnahme 

Sehr geehrter Herr Bundesrat  
Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Schreiben vom 9. November 2022 gelangen Sie an die Kantonsregierung und laden im Rah-
men der Änderung der Jagdverordnung (JSV; SR 922.01) zur Vernehmlassung ein. Wir danken 
Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme. 

Wir begrüssen die vorgesehenen Änderungen. Sie bringen zu gewissen Themen Klarheit und tra-
gen dazu bei, den Kantonen den Vollzug für die Alpsaison 2023 zu erleichtern. 

Eine weitere Erleichterung und Klärung zusätzlicher Fragen wird die Revision des Jagdgesetzes 
(JSG) bringen, bei der sich der Kanton Solothurn gerne aktiv beteiligt. Hier ist es uns ein grosses 
Anliegen, auch bei der damit erneut notwendigen JSV-Anpassung im Sinne der Verbundaufgabe 
mit dem Bund zusammen in engem Austausch zu stehen und mitzuarbeiten. Es gibt etliche Er-
fahrungen aus der Praxis seitens der Kantone, die in einer nächsten JSV-Revision unbedingt ein-
fliessen sollten. 

Neben den Themen zum Management des Wolfes gibt es für die Kantone weitere wichtige An-
liegen, die wir über die Konferenz für Wald, Wildtiere und Landschaft (KWL) bereits mehrfach 
eingebracht haben und die weiterhin nicht an Bedeutung verloren haben. Wir sind deshalb der 
Meinung, dass in einer nächsten JSV-Revision auch folgende Punkte berücksichtigt werden soll-
ten: 

• Anpassung der Liste der verbotenen Hilfsmittel (z.B. Schalldämpfer); 

• Einführung bleifreie (Kugel-) Munition; 

• Einsatz von Jagdhunden; 

• Falknerei; 

• Verbot der Fütterung von Wildtieren; 
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• die Anpassung diverser Bundesverordnungen z.B. Tierschutzverordnung, Verordnung über 
den Natur- und Heimatschutz, Jagdbanngebietsverordnung sowie Wasser- und Zugvogel-
schutzgebietsverordnung; 

• Rechtssicherheit für tierärztliche Notversorgung von verletzten Wildtieren durch Tierärztin-
nen und Tierärzte. 

 
Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme. 

Freundliche Grüsse 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. sig. 
Brigit Wyss Andreas Eng 
Frau Landammann Staatsschreiber 

 

Beilage: Fragenkatalog 


